
	

	

	
Passau,	03.04.2019	

Presseinformation		

		 	

67.	Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	2019		
„Europa	im	Blick“	
Veranstaltungen	im	Landkreis	Freyung-Grafenau	
	
Brennende	Fragen	Europas:	Bei	den	67.	Festspielen	Europäische	Wochen	Passau	greifen	
KünstlerInnen,	SchriftstellerInnen	und	WissenschaftlerInnen	Themen	wie	den	Brexit,	das	
Flüchtlingsdrama	Lampedusa	Way	oder	die	politischen	Entwicklungen	in	Ungarn	auf.	Im	
Bereich	der	klassischen	Musik	gastieren	hochkarätige	Orchester,	Ensembles	und	
SolistInnen	in	der	Festspielregion.	Von	Freitag,	21.	Juni	bis	Sonntag,	28.	Juli	2019	finden	
an	sechs	Wochenenden	mehr	als	fünfzig	Konzerte,	Theateraufführungen,	Vorträge,	
Lesungen,	Gespräche	sowie	eine	Ausstellung	statt.	So	laden	die	Festspiele	mit	
„Brennpunkten	und	Höhepunkten“	in	Kirchen,	Burgen	und	Schlösser	in	und	um	Passau,	in	
den	Landkreis	Deggendorf	,	nach	Burghausen	und	den	Bayerischen	Wald	ein.	
	
Im	Landkreis	Freyung-Grafenau	gastieren	die	Festspiele	mit	drei	Veranstaltungen:	
	
Sonntag,	23.	Juni	
19.00	Uhr,	Grafenau,	Kulturpavillon	im	Bäreal	
Harfenzauber	
Werke	von	Händel,	Mascagni,	Smetana,	Tschaikowski,	Saint-Saëns	und	anderen.	
Künstlerin:	Silke	Aichhorn,	Harfe	und	Moderation.	
„Der	Harfenistin	Silke	Aichhorn	ist	es	gelungen,	binnen	weniger	Jahre	ihr	Instrument	im	
Konzertsaal	wieder	heimischer	werden	zu	lassen“,	schrieb	die	FAZ.	Das	liegt	zweifellos	
daran,	dass	die	gefragte	Kammermusikerin	und	Solistin	nicht	nur	zu	den	Besten	ihres	
Faches	gehört,	sondern	dass	sie	in	ihren	Konzerten	mit	viel	Charme	Informatives	und	
Unterhaltsames	rund	um	das	viels(a)itige	Instrument	zu	erzählen	versteht.	Schließlich	
gehört	die	Harfe	zu	den	ältesten	Musikinstrumenten	der	Menschheit.	In	Grafenau	
präsentiert	Silke	Aichhorn	ein	unterhaltsames	Programm,	das	sie	charmant	moderiert.	
	
Sonntag,	7.	Juli	
19.00	Uhr,	Röhrnbach,	Pfarrkirche	St.	Michael		
Russian	Soul	
Alexander	Glasunow,	Saxophon	Quartett	op.	109;		Dmitri	Schostakowitsch,	Elegie	und	
Polka,	Jazz	Suite	No.1;	Modest	Mussorgsky,	Bilder	einer	Ausstellung.	
Künstler:	sonic.art	Saxophonquartett	
Glasunows	berühmtes	Saxophon-Quartett	aus	dem	Jahr	1932	ist	eines	der	frühesten	
Werke	für	diese	schillernde	Besetzung	überhaupt	und	zündet	gleich	ein	ganzes	
Klangfeuerwerk.	Tänze	von	Schostakowitsch	und	Mussorgskis	Bilder	einer	Ausstellung	
gewähren	weitere	Einblicke	in	die	„russische	Seele“:	Da	brodelt	es	gewaltig,	tönt	
berauschend,	dazwischen	blitzen	Humor	und	Groteske.	Es	sind	diese	fein	ausgeloteten	
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Programme,	Bühnenpräsenz	und	Charme,	die	dem	Berliner	Ensemble	sonic.art	seinen	
herausragenden	Ruf	eingebracht	haben.	
	
Sonntag,	14.	Juli	
19.30	Uhr,	Privathaushalt	im	Gemeindegebiet	Neuschönau	
Premiere:	„Hausbesuch	Europa“	
Ein	Gesellschaftsspiel	von	Rimini	Protokoll.	
Die	Festspiele	haben	die	Berliner	Experimentaltheatergruppe	Rimini	Protokoll	mit	ihrem	
Kulturprojekt	„Hausbesuch	Europa“	eingeladen.	Das	vielfach	international	preisgekrönte	
Theaterteam	(u.	a.	Silberner	Löwe	der	Theaterbiennale	Venedig	für	ihr	Gesamtwerk)	hat	
mit	„Hausbesuch	Europa“	eine	Versuchsanordnung	geschaffen,	bei	der	die	Zuschauer	
selbst	zu	Akteuren	werden.	„Hausbesuch	Europa“	ist	ein	Gesellschaftsspiel	rund	um	das	
Thema	Europa,	das	locker	daherkommt	–	doch	mit	den	Fragen,	die	beim	Spiel	
aufkommen,	tiefgreifend	nachwirkt.	Die	Aufführungen	finden	in	Privatwohnungen	von	
Freiwilligen	statt,	die	das	Theaterprojekt	zu	sich	nach	Hause	einladen.	Unter	den	
insgesamt	17	Terminen	gibt	es	auch	je	einen	im	Landkreis	Freyung-Grafenau	und	im	
Landkreis	Regen.	Eine	Sonderveranstaltung	der	EW.	Termine	und	Karten	für	das	Projekt	
„Hausbesuch	Europa“	von	Rimini	Protokoll	gibt	es	ausschließlich	im	Büro	der	
Europäischen	Wochen	Passau,	Bahnhofstraße	32	oder	unter	Tel.	+49	(0)851	56096-26.	
	
Extra:	
Samstag,	29.	Juni	
9.00	Uhr,	Kulturausflug	nach	Tschechien	
Karl	Klostermann	–	Dichter	des	Böhmerwaldes	Orte	seiner	Dichtung	
Künstler:	Dresdner	StreichTrio	
Referenten/Begleiter:	Willi	und	Christa	Steger,	Karl-Klostermann-Verein	
Ein	musikalisch-literarischer	Ausflug	auf	den	Spuren	des	Böhmerwalddichters	Karl	
Klostermann	(1848-1923).	Der	deutschtschechische	Autor	gilt	in	Tschechien	als	
Nationaldichter.	In	zahlreichen	Romanen	und	Novellen	porträtiert	der	literarische	Realist	
die	Menschen	und	Landschaften	des	Böhmerwaldes.	Die	Fahrt	führt	zu	Schauplätzen	
seiner	Werke	und	seines	Lebens,	wo	Auszüge	aus	seinen	Romanen	gelesen	werden.	
Musikalisch	begleitet	wird	der	Tagesausflug	vom	renommierten	Dresdner	StreichTrio	mit	
Mitgliedern	der	Sächsischen	Staatskapelle	Dresden.	Sie	spielen	Werke	von	Zeitgenossen	
Karl	Klostermanns:	Ernst	von	Dohnanyi	(1877-1960),	Heinrich	von	Herzogenberg	(1843-
1900),	Jean	Sibelius	(1865-1957)	und	Wilhelm	Berger	(1861-1911).	
Stationen:	Schloss	Ludwigsthal	mit	Konzert	und	Lesung,	Srní	(Klostermann-	Denkmal),	
Haidel	Moor	mit	Lesung,	Kvilda	mit	Lesung	am	„Böhmerwaldriesen“,	Wallfahrtskirche	
Strašin	mit	Konzert.	Rückkunft	in	Passau	ca.	19	Uhr.	Alle	Teilnehmenden	erhalten	ein	
umfangreiches	Lunchpaket;	Kaffeeangebot	in	Strašin.	Abfahrt	am	EW-Büro	in	Passau.	In	
Kooperation	mit	dem	Karl-Klostermann-Verein	Grafenau.	Eine	Sonderveranstaltung	der	
EW.	
	
	
Ausführliche	Informationen	zu	den	einzelnen	Veranstaltungen	unter	www.ew-passau.de	
VORSTELLUNG	DES	PROGRAMMS		
Der	Künstlerische	Leiter	Dr.	Carsten	Gerhard	stellt	das	Programm	der	67.	Festspiele	
persönlich	an	drei	Terminen	vor:	am	8.	Mai	im	Konzertsaal	von	Piano	Mora	in	Passau,	am	
9.	Mai	in	der	Schlosskapelle	in	Ortenburg	und	am	15.	Mai	im	Rathaus	in	Burghausen.	
Beginn	ist	jeweils	um	19	Uhr.	Die	Präsentation	dauert	zirka	45	Minuten.	Der	Eintritt	ist	
frei.	Interessierten	wird	empfohlen,	sich	wegen	möglicher	Terminänderungen	auf	der	
Homepage	der	Festspiele	unter	www.ew-passau.de	zu	informieren.	
	
	
KARTENVORVERKAUF	
Karten	im	Vorverkauf	gibt	es	in	der	Kartenzentrale	der	Festspiele	Europäische	Wochen	
Passau	e.	V.	im	Büro,	Bahnhofstraße	32	in	Passau,	telefonisch	unter	+49	(0)851	56096-
26,	per	E-Mail	unter	kartenzentrale@ew-passau.de,	auf	der	Homepage	unter	www.ew-
passau.de	.	Weitere	Vorverkaufsstellen	sind	ebenfalls	auf	der	Homepage	aufgeführt.	
	
	
Bildunterschriften:	
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Titelbild	Programmbroschüre:	
Passend	zum	Motto	der	Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	2019	„Blickpunkt	
Europa“	schmückt	ein	großes	Auge	die	Titelseite	der	Programmbroschüre.	
Foto	Auge:	Amanda	Dalbjörn		
	
190623	Grafenau:		
Harfenzauber	mit	der	Harfenistin	Silke	Aichhorn	(Foto:	Kuse	Aichhorn)	
190707	Röhrnbach:		
Russian	Soul	mit	dem	sonic.art	Saxophonquartett	(Foto:	Michel	Jungblut)	
190714	Gemeinde	Neuschönau:		
Rimini	Protokoll	(Foto:	Pigi	Psimenou)	
190629	Kulturausflug	CZ	mit	Karel	Klostermann	Verein:		
Dresdner	StreichTrio	(Foto:	Matthias	Creutziger)	
	
	
____________________________________________________________ 
	
HINTERGRUNDINFORMATION	

Die	Europäischen	Wochen			
wurden	1952	von	amerikanischen	Offizieren	zusammen	mit	der	Stadt	Passau	ins	Leben	gerufen	
und	setzten	sich	als	Ziel	die	Interaktion	europäischer	Völker.	Es	galt,	die	Werte	des	kulturellen	
Erbes	aufzuzeigen,	zu	betonen	und	dabei	politische	Barrieren	zu	überwinden.		
	
Heute	sind	die	Festspiele	Europäischen	Wochen	Passau	e.	V.	-	neben	den	Musikfestspielen	Saar	-,	
das	einzige	Festival	in	Europa,	das	in	drei	europäischen	Staaten	gastiert	und	dessen	hochklassige	
Veranstaltungen	in	Kirchen,	Klöstern,	Burgen	oder	Schlössern	sowie	auf	Plätzen	unter	freiem	
Himmel	stattfinden.	Die	Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	sind	zudem	das	größte	
Kulturfestival	in	der	Dreiländerregion	Ostbayern,	Böhmen	und	Oberösterreich	und	finden	jährlich	
von	Mitte/Ende	Juni	bis	Ende	Juli,	an	fünf	bis	sechs	aufeinanderfolgenden	statt.		
	
Träger	der	Festspiele	ist	der	Verein	„Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	e.V.“,	der	1960	
gegründet	wurde.	Zweck	des	Vereins	ist	die	Förderung	von	Kunst	und	Kultur.	Der	Satzungszweck	
wird	verwirklicht	insbesondere	durch	die	Durchführung	der	Festspiele	Europäische	Wochen,	in	
deren	Rahmen	repräsentative,	der	europäischen	Verständigung	dienende	kulturelle	
Veranstaltungen	stattfinden.	
	
Die	Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	sind	seit	1999	Mitglied	der	Association	Européenne	des	
Festivals,	einem	Verband,	dem	rund	100	europäische	Kulturfestivals	angehören.	2007	wurden	die	
Festspiele	im	Rahmen	der	Veranstaltungsreihe	365	Orte	im	Land	der	Ideen	mit	dem	Prädikat	
„Ausgewählter	Ort“	ausgezeichnet	und	von	der	Jury	als	„spartenreichstes	Kulturfestival	in	
Deutschland“	bezeichnet.	
	
Mehr	Informationen	unter	www.ew-passau.de.	
	
Kontakt:	
Roswitha	Prasser	
Festspiele	Europäische	Wochen	Passau	e.V.	
Presse-	/	Öffentlichkeitsarbeit	
Roswitha.Prasser@ew-passau.de	
Tel.		 +49(0)	08552	3680	
Mobil:		 +49(0)	170	7383283	
www.ew-passau.de	


